
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 24. April 2007 

 

 Nr. 2007/581   

Bootshafen Solothurn: Objektkredit Landerwerb - Abrechnung 

  

1. Ausgangslage 

Am 7. November 2001 bewilligte der Kantonsrat, gestützt auf Botschaft und Entwurf des Regie-

rungsrates vom 3. September 2001, im Rahmen der Zustimmung zur Finanzierung des Bootshafens 

Solothurn, einen Objektkredit von Fr. 70'000.-- zum entsprechenden Landerwerb. 

2. Erwägungen 

Zu Lasten des Hafenbaues musste vom erworbenen Grundstück belastetes Material entsorgt werden. 

Zur Kompensation dieses Mehraufwandes konnte mit der Stadt Solothurn ein entsprechend reduzierter 

Landpreis ausgehandelt werden. Der Erwerb des nötigen Landes von der Stadt Solothurn erfolgte 

deshalb zum günstigen Preis von Fr. 20'890.--. 

In der Folge zeigte sich, dass kein weiterer Landerwerb im Zusammenhang mit dem Bootshafen 

Solothurn nötig war. 

3. Beschluss 

3.1 Die Abrechnung des Landkaufes vom 21. August 2003, GB Solothurn Nr. 6389, 

9'970 m2 zum Preis von Fr. 20'890.--, der Einwohnergemeinde der Stadt Solothurn, wird 

genehmigt. 

3.2 Der Restkredit von Fr. 49'110.-- wird unbeansprucht aufgehoben. 
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